
¼ Taler 1614

Gedenkmünze auf die am 17.

Februar erfolgte Einweihung des Aschaffenburger Schlosses. Der Münzstempel stammt von dem 
Frankfurter Stempelschneider Lorenz Schilling. Die Wappenseite zeigt das dreifach behelmte 
Wappen des Erzbischofs Johann Schweikard von Kronberg. Auf der Bildseite ist das neue 
Aschaffenburger Schloss in perspektivischer Darstellung zu sehen.

Der Mainzer Erzbischof war „Primus Germaniae“ und durfte den König krönen. Mainz war 
Mitgründer des kurrheinischen Münzvereins. Auf diese Weise beeinflußte das Bistum die gesamte 
Münzprägung Mitteleuropas.
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Informationen

1614 (Datierung) 

Taler 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F12 

Inv. M21811 
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